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Sicher nicht – oder?
In welcher Richtung Norden ist, kann man nicht mehr bestimmen. Das Kom-
passglas ist zerbrochen, die Nadel aus der Halterung. Was tun, wenn die Orien-
tierung verloren geht?
Ein kaputter Kompass ist das Bildmotiv der diesjährigen Ökumenischen Frie-
densdekade. Viele Sicherheiten, an die wir uns gewöhnt haben, sind ins Wanken 
geraten. Ukraine-Krieg, Klimakatastrophe, Inflation, gesellscha liches Auseinan-
derdri en – all dies löst Verunsicherung aus.
Unter dem Motto „Sicher nicht – oder?“ wird unsere Haltung dazu neu hinter-
fragt. Wie reden wir etwa über den Krieg in der Ukraine? Was hat sich bei uns 
selbst seit Kriegsbeginn verändert? Mich persönlich hat die Friedensbewegung 
geprägt. Aber auf einmal steht alles, was man bisher für richtig hielt, in Frage. 
Selbst die militärische Intervention scheint nun geboten. Die Berichterstattung 
in den Medien folgt der Kriegslogik. Doch wo soll das hinführen? Einen „Sieger“ 
wird es gewiss nicht geben.
„Sicher nicht – oder?“ Die Friedensdekade macht Mut, auch weiterhin grund-
sätzliche Bedenken über das vorherrschende militärische Sicherheitsdenken in 
Politik und Gesellscha  zu äußern und sich unter den veränderten Bedingungen 
über Fragen des Friedens, der Gerechtigkeit und der Bewahrung der Schöpfung 
auszutauschen. In unseren beiden Nordstadtgemeinden gibt es dazu am 19. No-
vember einen Gottesdienst, den unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 
mitgestalten.
Sicher ist nichts. Darüber können auch Fahrradhelme, 
Kasko- und Berufsunfähigkeitsversicherung nicht 
hinwegtäuschen. Aber in Zeiten, in denen Orien-
tierung Not tut, wird der innere Kompass um-
so wichtiger. Die Himmels-Richtung. Dass 
wir uns neu ausstrecken nach Gott und hin 
zum nächsten Menschen. Ganz im Sinne 
unseres neuen Gemeindebriefnamens: 
„Nordlicht“.
Ihr Pfarrer Philipp Dietrich 
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AKTUELLES

ASK | swt-Umweltpreis
Die Albert-Schweitzer-Ge-
meinde hat sich mit dem 
kirchlichen Umweltmana-
gement Grüner Gockel beim 
swt-Umweltpreis 2023 be-
worben. Die Abstimmung 
für den Publikumspreis läu  
bis 17.10.2023 online unter 
www.swt-umweltpreis.de. 
Bei erfolgreicher Teilnahme 
fließt das Preisgeld in die 
Umweltarbeit der Albert-

Schweitzer-Gemeinde, zunächst in den Weiterbau 
der Trockenmauer. Deshalb: Täglich eine Stimme für 
uns abgeben! Vielen Dank für die Unterstützung!
Susanne Grenz-Single

DBK | Bücherbasar zugunsten des Difäm
30.09.–16.10.2023
Am Samstag, 30.09.2023, wird der Bücherbasar von 
10–13 Uhr eröffnet. Der Basar ist täglich tagsüber in 
der Bonhoeffer-Kirche zugänglich, voraussichtlich 
bis 16.10. (bitte auf die Plakate achten). An den 
Sonntagen können Sie nach den Gottesdiensten in 
dem vielfältigen Angebot verschiedenster Bücher 
stöbern: Belletristik, Bildbände, Krimis, theologische 
Literatur, Bücher zum Judentum, zur Psychologie, 
Geschichtsbücher, Kunst- und Kochbücher sowie 
Kinderbücher. CDs, DVDs, Schallplatten und Gesell-
scha sspiele runden das Angebot ab. (fs)

ASK | Kleidersammlung für Rumänien
13./14. Oktober 2023, Untergeschoss ASK
Wir erinnern an die Kleidersammlung für die Diako-
nia Alba Julia in Rumänien. Bitte alle Spenden in 
festen Säcken oder Kartons verpacken und im Un-
tergeschoss der Kirche abstellen. Zur Deckung der 
Transportkosten sind wir für Geldspenden dankbar.
Gemeindekonto Stichwort Rumänien 
IBAN DE37 6415 0020 0000 2216 07   (eb)

ASK | Erstes Treffen Besuchskreis
12. Oktober, 18.30 Uhr, Albert-Schweitzer-Kirche
Christus spricht: Ihr habt mich besucht. (Mt 25). – 
Nachdem sich im Juli  erfreulicherweise einige ge-
meldet hatten, die sich vorstellen können, in unse-
rer Kirchengemeinde hin und wieder Besuche zu 
machen, treffen wir uns nun zur konkreten Planung 
und Vorbereitung. Wir überlegen, wie solch ein Be-
such aussehen kann und was es dabei zu bedenken 
gilt. Ich hoffe, dass sich noch einige weitere Men-
schen in unserer Gemeinde finden, die dazukom-
men! Konkret: ich zähle auf Sie! Schauen Sie an 
diesem Abend einfach vorbei, vielleicht haben Sie 
im Anschluss Lust, im Besuchskreis mitzuwirken.
Philipp Dietrich

Benefizlauf „Konfis für Afrika“
Am Samstag, den 21. Oktober von 13 bis 16 Uhr 
laufen die Konfirmandinnen und Konfirmanden un-
serer beiden Gemeinden Runden auf der Neckarin-
sel. Hierfür suchen wir wieder Sponsoren, die einen 
bestimmten Betrag pro Runde oder einen Festbe-
trag zahlen. Sponsoring-Formulare nach den Got-
tesdiensten im Oktober oder in den Gemeinde- 
büros. Der Erlös fließt in die Gesundheitsarbeit des 
Difäm im Osten der Demokratischen Republik 
Kongo. (phd)

Apostelgeschichte – Kirche träumen
Ökumenischer Bibelabend im Hofgut Rosenau
Mittwoch, 25. Oktober, 20 Uhr
Die drei Nordstadt-Gemeinden, St. Paulus, Dietrich-
Bonhoeffer und Albert-Schweitzer, veranstalten am 
25. Oktober um 20 Uhr auf der Rosenau einen Abend 
zur Apostelgeschichte des Lukas. Pfarrer beider 
Konfessionen stellen dabei jeweils ein ausgewähltes 
Kapitel vor, schlagen die Brücke zu brennend aktu-
ellen Fragen und laden zum Austausch ein. Die be-
sondere Atmosphäre der Gaststätte am Rande 
unseres Gemeindegebietes gibt dem Abend ein ei-
genes Gepräge. Wir freuen uns auf Sie! (phd)
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AKTUELLES

ASK | Feier der Evangelischen Messe 
auch an der Albert-Schweitzer-Kirche
Theologisch-liturgische Einführung
Donnerstag, 30. November, 19 Uhr
Am 1. Sonntag im Advent feiern wir das Abendmahl 
in Form der Evangelischen Messe. In Württemberg 
wurde in der Reformationszeit die (uns vertraute) 
oberdeutsche Form des Abendmahls entwickelt, um 
sich von der römischen Messliturgie klar abzugren-
zen. In den anderen evangelischen Landeskirchen 
hingegen wurde die vertraute Messliturgie ins Deut-
sche übertragen und an den entscheidenden Stellen 
modifiziert. Diese Evangelische Messe bietet eine 
besonders feierliche Form der Abendmahlsgestal-
tung und bedeutet für etliche Gemeindeglieder aus 
anderen Landeskirchen ein Stück geistliche Heimat. 
Deshalb soll die Evangelische Messe kün ig auch 
zweimal im Jahr an der Albert-Schweitzer-Kirche ge-
feiert werden. Um die besondere Form etwas näher 
kennen zu lernen gibt es am 30. November um 19 Uhr 
in der Albert-Schweitzer-Kirche eine theologisch-li-
turgische Einführung. Dabei werden auch etliche 
Hörbeispiele aus dem reichen Fundus der Musikge-
schichte zu hören sein. Herzliche Einladung zu die-
sem theologisch-musikalischen Abend!
Pfarrer Philipp Dietrich

ASK | Vorankündigung:
Adventskränze binden
Samstag, 2. Dezember, 15–17 Uhr
Am Samstag vor dem ersten Advent laden wir wie-
der zu einem bunten Adventsnachmittag ein, bei 
dem Adventskränze gebunden werden können. De-
tails folgen in der nächsten  Nordlicht-Ausgabe. (as)

DBK | Vorankündigung: Mitarbeiterfest
Freitag, 8. Dezember, 19.30 Uhr
Auch in diesem Jahr laden wir alle ehrenamtlich Mitar-
beitenden und die Chormitglieder zu unserem advent-
lichen Beisammensein ein. Bitte merken Sie sich 
diesen Termin vor. Eine persönliche Einladung folgt. (st)

DBK | „Älterwerden zwischen
Wachstum und Verletzlichkeit“?
Samstag, 18. Nov., 11 Uhr, Matinée mit Ulla Reyle
Die Gerontologin und geistliche Begleiterin be-
schä igt sich seit vielen Jahren mit den Phasen des 
Älterwerdens. Langes Leben will gelernt sein, im ko-
gnitiven, im sozialen, emotionalen und spirituellen 
Kontext. Welche Modelle gibt es für diese neue lange 
Lebenszeit und welche Ressourcen und Quellen hel-
fen uns, die Herausforderungen zu gestalten? Freu-
en Sie sich auf einen inspirierenden Vortrag! (st)

ASK | Bücherbasar
Samstag, 18. November, 13.30–16.30 Uhr
Auf unserem traditionellen Bücherbasar finden Sie 
Lesestoff für die Wintertage und die Weihnachtszeit. 
Die Auswahl ist groß: Romane, Krimis, Bildbände, 
Kinderbücher, Weihnachtliches. Außerdem werden 
Fotokarten mit Herbst- und Weihnachtsmotiven an-
geboten. Mit dem Erlös unterstützt der Förderverein 
für Kirchenmusik besonders die Musikarbeit der 
Kantorin mit Kindern und Jugendlichen. 
Kontakt: G. Enzmann-Becker, Tel. 65656

ASK | Der Grüne Gockel
Umwelt-Revalidierung am 30.11.2023, 12.30 Uhr
Seit 20 Jahren nimmt die Albert-Schweitzer-Ge-
meinde teil am freiwilligen Umweltmanagement 
nach EMAS, das in der evangelischen Landeskirche 
gleichzeitig zum Zertifikat „Grüner Gockel“ führt. 
EMAS ist ein europaweites System zur Bewertung 
der Umweltleistungen einer Organisation. Bewertet 
wird die Umwelterklärung der Gemeinde. Die letzte 
validierte Umwelterklärung ist zu finden auf unserer
Homepage. Die Prüfung der Umwelterklärung er-
folgt durch einen staatlich anerkannten externen 
Umweltgutachter vor Ort. Sie findet alle vier Jahre 
statt und steht wieder an am 30.11. um 12.30 Uhr. 
Interessierte sind herzlich willkommen!
Susanne Grenz-Single
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AUS DEN GEMEINDEN

PfarrPlan 2030 – Hintergründe,
Ziele und Ablauf

Hintergründe
Etwa 30% aller heutigen Pfarrpersonen, die gebur-
tenstarken Jahrgänge, treten in den nächsten Jah-
ren in den Ruhestand. Wie in vielen Berufen 
kommen weniger junge Leute nach. Zugleich gehen 
die Zahl der Gemeindeglieder und die Finanzkra  
der Landeskirche zurück. 
Mit dem PfarrPlan 2030 soll die Zahl der Pfarrstellen 
bis 2030 um ca. 30% verringert werden. Entspre-
chende Kürzungen betreffen auch die Pfarrstellen, 
die nicht Gemeinden, sondern gesellscha lichen 
Bereichen wie Krankenhäusern zugeordnet sind, so-
wie Stellen in der Verwaltung im Oberkirchenrat. 
Im Kirchenbezirk Tübingen müssen 25% der Ge-
meindepfarrstellen reduziert werden, von jetzt 44 
vollen Stellen auf dann 33 Stellen. Dafür hat die 
Landessynode einen straffen Zeitplan vorgegeben. 
Das Stellenverteilungskonzept soll bis Frühjahr 2024 
erarbeitet werden. Die Tübinger Bezirkssynode hat 
dafür einen Pfarrplan-Sonderausschuss gebildet.

Wie sieht die Umsetzung aus?
Gemeindeglieder sollen auch kün ig verlässliche 
Ansprechpersonen für Taufen, Trauungen, Beerdi-
gungen und Seelsorge haben und Orte, an denen sie 
Gottesdienst mitfeiern können. 
Der Pfarrplan wird dazu führen, dass alle Dienst-
au räge von Pfarrpersonen verändert werden, und 
er wird viel mehr Kooperation zwischen Kirchenge-
meinden als bisher erfordern. Die Pfarrpersonen 
werden sich dabei auf ihre Kernaufgaben konzen-
trieren: Gottesdienste, Taufen, Trauungen, Beerdi-
gungen und Seelsorge, Religionsunterricht und 
Konfirmandenarbeit sowie Gemeindeleitung. Grup-
penangebote, Feste und andere gesellige Aktivitäten 
werden zunehmend in den Händen von engagierten 
Ehrenamtlichen liegen. 
Erfahrungsgemäß leben die Mitglieder ihren Glau-
ben heute vielfältiger, sie sind mobiler und digitaler 
unterwegs. Es ist sinnvoll, Angebote nicht nur für 
eine Gemeinde zu planen, sondern von vornherein 

auf einen Distrikt oder eine Region auszurichten, 
weil auch die meisten Gemeindeglieder über ihr 
Wohnumfeld hinaus aktiv sind. Die Stichworte für 
solche Überlegungen zur kün igen Gestalt von Kir-
che sind „Kirche bei Bedarf“ und regio-lokale Kir-
chenentwicklung auf Distrikts- oder Kirchenbezirks- 
ebene. Ein Distrikt ist die Arbeitsebene von mehre-
ren Pfarrpersonen in Gemeinden in direkter Nach-
barscha . Der Distrikt Tübingen umfasst derzeit die 
sieben Gemeinden der Gesamtkirchengemeinde so-
wie Lustnau, Bebenhausen und Derendingen. 

Wie verläu  der PfarrPlan-Prozess?
Inzwischen haben in allen Distrikten Treffen der De-
legierten aus den Kirchengemeinderäten stattge-
funden. Die Erträge der Diskussionen fließen in die 
Arbeit des Sonderausschusses ein. Er erstellt bis 
Herbst einen Entwurf des kün igen Stellenvertei-
lungskonzeptes. Die Kirchengemeinderäte werden 
dann darüber informiert. In der Bezirkssynode im 
November 2023 wird der Entwurf beraten. Anschlie-
ßend nehmen die Gemeinden Stellung dazu. Der 
Sonderausschuss würdigt die Stellungnahmen und 
überarbeitet gegebenenfalls den ersten Entwurf. Der 
überarbeitete Entwurf wird dann in der Bezirkssyn-
ode im März 2024 beraten und verabschiedet. An-
schließend entscheidet die Landessynode endgültig 
über alle Bezirksstellenpläne. 

Ausführliche Informationen zu den Hintergründen 
und dem Vorgehen auf allen Ebenen der Landeskir-
che finden Sie über untenstehenden QR-Code auf 
der Webseite der Landeskirche. 
https://www.elk-wue.de/wir/pfarrplan-2030
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AUS DEN GEMEINDEN

Pfarrerin Dr. Inken Rühle 
stellt sich vor 
Liebe Leserinnen und Leser!
Hätte mir vor gut 20 Jahren jemand erzählt, ich 
würde einmal Pfarrerin in Tübingen sein und einen 
Artikel für einen Gemeindebrief mit Namen „Nord-
licht“ schreiben – ich hätte es nicht geglaubt. 
Denn begonnen habe ich (nach vielen Jahren in-
tensiven und lustvollen Lernens) meine berufliche 
Laufbahn weit weg von hier im Norden: nämlich in 
der nordelbischen Kirche. Zwar trage ich aufgrund 
meines bayrisch-schwäbischen Großvaters einen 
schwäbischen Familiennamen; doch geboren und 
aufgewachsen bin ich in Kiel, bin also ursprünglich 
selbst ein „Nordlicht“. Erst während meines Theo-
logie- und Judaistikstudiums ging ich für einige 
Jahre in den Südwesten Deutschlands, u.a. auch 
nach Tübingen. Und hier habe ich mich schon bald 
sehr wohl, ja zuhause gefühlt und in dieser Stadt 
auch meinen späteren Mann kennengelernt.
Doch ein Landeskirchenwechsel schien unmöglich 
in Zeiten, in denen nicht wenige angehende Pfar-
rerinnen und Pfarrer arbeitslos wurden, weil es 
schon für die eigenen Leute nicht genügend Stel-
len gab, geschweige denn für „Neigschmeckte“. 
Und so wurde ich, nachdem ich ein Volontariat in 
der Jerusalemer Gedenkstätte Jad waSchem ab-
solviert und meine Promotion über den deutsch-
jüdischen Philosophen Franz Rosenzweig abge-
schlossen hatte, zunächst Pastorin in Lübeck an 
der Ostsee. 
Erst etliche Jahre später öffnete sich für mich 
dann doch noch eine Tür nach Württemberg. Und 
so kam ich nach einer kurzen Zwischenstation in 
Stuttgart-Möhringen als Pfarrerin nach Böblingen, 
wo ich seit 2008 gearbeitet und auch gelebt habe. 
Als mein (inzwischen leider verstorbener) Mann 
schwer erkrankte und die dortige Pfarrwohnung 
sich für diese Lebensphase als ungeeignet erwies, 
konnten wir nach Tübingen ins eigene Haus um-
ziehen. So kommt es, dass ich bereits seit mehre-
ren Jahren auf der Wanne an der Grenze zur 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde wohne, in der ich 
nun im November meinen Dienst aufnehmen darf. 
Kirche – das ist für mich vor allem ein Ort, an dem 

viele sehr verschiedene 
Menschen im Angesicht 
Gottes miteinander 
unterwegs sind: sei es 
im Gottesdienst oder 
in Gesprächskreisen, 
in der persönlichen 
Begegnung oder beim 
Musizieren, beim Feiern 
oder – und nicht zuletzt! – 
beim gemeinsamen Lernen. 
Ich freue mich darauf, in den kom-
menden Jahren gemeinsam mit Ihnen das kirchli-
che Leben in Waldhäuser Ost mitzugestalten. Es 
werden Jahre sein, die viele Veränderungen für die 
Kirche und das gemeindliche Leben mit sich brin-
gen. Hier vor Ort wird das schon daran deutlich, 
dass die ehemals ganze Pfarrstelle nun auf eine 
50%-Stelle gekürzt wurde. Ich wünsche mir, dass 
wir dennoch zuversichtlich bleiben und miteinan-
der die Herausforderungen annehmen, vor die 
auch unsere Gemeinde gestellt ist. 
Ermutigung habe ich in meinem Leben o  im Buch 
Kohelet (Prediger Salomo) gefunden. Dort heißt es 
in Kapitel 3,12f: „Da erkannte ich, dass es nichts 
Besseres dabei gibt als fröhlich zu sein und es 
(möglichst) gut zu machen in seinem Leben. Denn 
ein Mensch, der da isst und trinkt und guten Mut 
hat bei all seinem Mühen, das ist eine Gabe Got-
tes.“
Es sich und anderen schön machen, das Leben ge-
nießen mit allem Guten, das Gott uns schenkt, und 
das Schwere, das auch dazu gehört, mutig anneh-
men im Vertrauen auf Gott: so möchte ich als 
Christin leben. 
In diesem Sinne grüßt Sie herzlich und freut sich 
auf die Zusammenarbeit und auf die persönliche 
Begegnung mit Ihnen –
Inken Rühle

Investitur-Gottesdienst, Sonntag, 5.11., 16 Uhr
Anstatt der Vormittagsgottesdienste in den beiden 
Nordstadtgemeinden feiern wir den Investitur-Got-
tesdienst mit anschließendem Stehempfang ge-
meinsam in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche. 
Herzliche Einladung! 
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN 

Albert-Schweitzer-Kirche

„Alberts Wohnzimmer“
Eine Einladung an alle, die zusammen einen netten 
Abend verbringen möchten. Einfach miteinander ins 
Gespräch kommen. Dienstags, jeweils ab 19 Uhr
Termine: 10.10., 07.11., 05.12.2023
Kontakt: Anke Kumpf, Tel. 61434

Kantorei der Albert-Schweitzer-
und Martinskirche
Mittwochs, 20.00–21.45 Uhr
Seit 13.9. sind die Proben wieder im Martinssaal. 
Wer Interesse zum Mitsingen hat, wende sich an 
Kantorin Tabea Flath.
Kontakt: tabeaflath@web.de, Tel. 0176 23946121

go.on.gospel
Die Proben sind immer dienstags (außerhalb der 
Schulferien) um 20.15 Uhr. 
Wir freuen uns über motivierte Mitsingende.
Leitung: S. Böpple-Imlau, Tel. 0172 4357103

Kinder-und Jugendchöre
Probenzeiten und Informationen auf Seite 9. 

Krabbelgruppe
Dienstags ab 16 Uhr trifft sich die Krabbelgruppe, 
mal in der Albert-Schweitzer-Kirche, mal auf dem 
Spielplatz.
Kontakt: angelika.germann@elkw.de

„Mach mit“ Seniorenbegegnung
Dienstags, 15 Uhr, Albert-Schweitzer-Kirche
Termine: 24.10., 21.11.2023
Kontakt: G. Enzmann-Becker, Tel. 65656 oder
E. Bruglocher, Tel. 67503

Tanzen
Standardtänze und lateinamerikanische Tänze 
Freitags im UG der Albert-Schweitzer-Kirche
Termine bitte bei W. Bartuli erfragen. 
Kontakt: Wladimir Bartuli, Tel. 0157 85435271

Umweltgruppe
Die Umweltgruppe ist offen für alle, die mitwirken
möchten.
Kontakt: S. Grenz-Single, Tel. 63874

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, Grafik: © GemeindebriefDruckerei 
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN 

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 

Bonhoeffer kocht
Am Sonntag 1. Oktober ist Erntedank. Vom Koch-
team wird eine Kürbissuppe gekocht. Nach dem 
Gottesdienst um 12:15 Uhr wird sie zum Mittagessen 
serviert. Wir freuen uns, dass wir so an diesem be-
sonderen Tag Tischgemeinscha  miteinander feiern 
dürfen. Wir laden herzlich zu dem Gottesdienst und 
anschließendem Essen ein.
Wir bedauern sehr, dass wegen einer Terminüber-
schneidung der nächste bereits kommunizierte 
„Bonhoeffer kocht“-Termin am 25.11. leider nicht 
stattfinden kann.
Kochen Sie gerne und möchten Sie unser kleines, 
engagiertes Kochteam unterstützen und unseren 
Gästen dabei Freude bereiten? Sprechen Sie uns, 
Irmin Beitter oder Sabine Weilbach, einfach an.

Gemeindebücherei 
(auch für Kinder!)
Während der Schulzeit freitags 15.30–16.30 Uhr; 
sonntags nach dem Gottesdienst bis 12.30 Uhr. Le-
sen Sie gerne und haben Sie Interesse an Büchern 
und Gemeinscha ? Wir sind ein kleines, ehrenamtli-
ches Team und freuen uns über Verstärkung und 
neue Impulse. Bitte sprechen Sie uns an. 

Flötenkreis
Freitags 17.00–
18.30 Uhr, BHH
6.10., 20.10., 
03.11., 17.11., 1.12.
Kontakt: A. 
Vorbach, 61650

Toralernkreis
Der Toralernkreis trifft sich jeden Sonntag von 10 bis 
11 Uhr im Clubraum/Bibliothek der Bonhoefferkirche.

Dietrich-Bonhoeffer-Kantorei
Die Sängerinnen und Sänger der Dietrich-Bonhoef-
fer-Kantorei verbindet das gemeinsame Ziel, gute 
Musik zu machen und sie im Gottesdienst aufzufüh-
ren. Der Chor ist offen für viele Stilrichtungen. So 
auch dieses Mal. Am 5.11. singen wir bei der Investi-
tur einen Chorsatz von J. S. Bach und hebräische 
Lieder, am 1. Advent eine Diabelli-Messe und (so 
Gott will und wir leben) am So. 13. Oktober 2024 die 
Pop-Rockmesse von Bertram Schattel, die Weilhei-
mer Messe. Wir freuen uns auf neue Stimmen!
Kontakt: Elisabeth Fröschle e.froeschle@gmx.de

Kinder-und Jugendchöre
Probenzeiten und Informationen auf Seite 9.

DRK Seniorengymnastik
„Am, auf und um den Stuhl herum“ 
montags von 10.15–11.15 Uhr im Gemeindesaal.
Kontakt: Korinna Bartels, Tel. 63212

Tanzen für Junggebliebene (DRK-Gruppe)

Tänze im Kreis und im Block (Line 
Dance)
mittwochs 9.30–10.30 Uhr, 
Bonhoefferhaus
Termine: 11.10. und 25.10.2023
Kontakt: Korinna Bartels, Tel: 63212

Gepäckträger mobil
Hilfe bei der Gartenarbeit, kleinen Reparaturen, 
Erledigungen, Einkäufen, Lieferungen aus der 
Stadtbücherei. Wir helfen gerne. 
Kontakt: 0151 54887547 
gepaecktraeger-mobil@kit-jugendhilfe.de

DBK | Interesse an Öffentlichkeitsarbeit?

Wir suchen Menschen, die uns bei der Pflege der 

Homepage der Bonhoeffergemeinde ein wenig unter-

stützen könnten. Der zeitliche Umfang ist überschau-

bar klein. Wenn Sie internetaffin sind und in einem 

Redaktionsteam mitarbeiten möchten, melden Sie 

sich gerne bei sylvia.takacs@gmx.net
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LUISE-WETZEL-STIFT| HOCHSCHULPFARRAMT II 

Veranstaltungen
der ESG 

Church@Six & Potluck Dinner
Einmal im Monat am Sonntag um 18 Uhr lädt das 
Evangelische Hochschulpfarramt II Tübingen zu ei-
nem englischsprachigen Gottesdienst in der Diet-
rich-Bonhoeffer-Kirche (Berliner Ring 14, Bus- 
haltestelle „Ahornweg“) ein. Der Gottesdienst folgt 
der Liturgie der Evangelisch-Lutherischen Kirche 
von Amerika (ELCA).  Bei dem anschließenden Pot-
luck Dinner teilen die Anwesenden im fröhlichen 
Miteinander das mitgebrachte Essen. Eingeladen 
sind alle, die Freude an einem englischsprachigen 
Gottesdienst haben.
Nächste Termine: 22.10., 12.11., 3.12.2023

Gemeindeabende
Jeden Donnerstag während der Vorlesungszeit lädt 
die ESG zum Gemeindeabend junge Erwachsene ins 
Adolf-Schlatter-Haus (Österbergstr. 2) ein. Der 
Abend beginnt um 19.00 Uhr mit einer Andacht, um 
19.30 Uhr gibt es Abendessen. Der Thementeil 
beginnt um 20.15 Uhr. Das Besondere der ESG-
Gemeindeabende ist, dass sie von den Studierenden 
selbst geplant und durchgeführt werden. 

Wintersemester: Thema „Grenzen“
Gesellscha lich-politische Abende wechseln sich 
mit Abenden mit religiösen Themen sowie mit 
sozialen und gemeinscha lichen Abenden ab.

Luise-Wetzel-Sti

Gottesdienste
Wir feiern jeweils donnerstags um 15.30 Uhr 
Gottesdienst im großen Saal des Luise-Wetzel-Sti s. 
Wir freuen uns über jeden und jede, der und die mit 
uns feiert, und laden herzlich zu diesen schönen 
Gottesdiensten in familiärer Atmosphäre ein!
Pfarrerin Dr. Stefanie Wöhrle

Termine der evangelischen Gottesdienste:
12. Oktober, 15.30 Uhr, N.N.
26. Oktober, 15.30 Uhr, Pfarrerin Christine Eppler
9. November, 15.30 Uhr, Pfarrerin Dr. Stefanie Wöhrle
23. Nov., 15.30 Uhr, Pfarrerin Dr. Stefanie Wöhrle

Besuche
Wir möchten Sie ermuntern, machen Sie einen 
Besuch im Pflegeheim. Persönliche Begegnungen 
sind für unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
immer eine Bereicherung.
Sie sind herzlich willkommen!
Kontakt: Frau C. Mauthe, Sozialer Dienst, Tel. 604-110

Gutes tun im Ehrenamt

Einfach der Stimme 
des Herzens folgen.
Begleiten und unterstützten
• bei Spaziergängen
• bei der 

Gottesdienstbegleitung
• beim Singen und Musizieren
• in unserem Café „Luise“
• mit Gesellschaftsspielen
• mit Ihren Talenten

Luise-Wetzel-Stift
Beim Herbstenhof 15
72076 Tübingen
luise-wetzel-stift@ev-heimstiftung.de

Mehr Infos

07071 604-0

19.10. „Draw. Marry. Kill: Wie entstehen Staaten und Grenzen?“
26.10. „Meine engen Grenzen. Vom Umgang mit Schuld“
02.11. „Grenzenloses Wissen?“ Ein Quizabend
09.11. „Niemand hat die Absicht, eine Mauer zu errichten. 

Von DDR & BRD“
16.11. Ökumenischer Gemeindeabend: „Krieg – Frieden –

Ukraine: Herausforderungen christlicher Friedensethik",
mit Prof. Heinz-Gerhard Justenhoven, Hamburg, 
Leiter des Instituts für Theologie und Frieden

23.11. „Grenzen des Lebens. Rituale zu Geburt und Tod“
30.11. „Kreativität ohne Grenzen. Ein Bastelabend“
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KIRCHENMUSIK

Kinder- und Jugendchöre 

Kinderchor
Hallo Kinder, 
am Erntedankfest am 1.10. singen wir im Gottes-
dienst. Danach bereiten wir zwei Dinge vor, ein su-
perschönes Singspiel über einen alten Apfelbaum 
und seine Bewohner und natürlich das Krippenspiel 
mit wunderschönen Weihnachtsliedern. Ab Novem-
ber steigen wir intensiv in die Krippenspielproben 
ein. Wer mitmachen möchte, kommt spätestens am 
Mi. 8.11., bzw. am Fr. 10.11. zur Krippenspielprobe. 
Wer überhaupt mitsingen mag, kommt natürlich so-
fort zu uns.

Unsere Proben sind so: 
Albert-Schweitzer-Kirche (Untergeschoss)
Probe mittwochs, 16.30-17.15 Uhr   
Krippenspielaufführung: 24.12., 16 Uhr,
Albert-Schweitzer-Kirche

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Probe freitags, 14.30-15.15 Uhr 
Krippenspielaufführung: 2. Advent, 10.12., 11 Uhr, 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

Leitung: Kantorin Elisabeth Fröschle 
Kontakt: e.froeschle@gmx.de

Junges Ensemble
Junges Ensemble 23 (5. bis7. Klasse): 
mittwochs, 17.30-18.15 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Kirche, Probe im Untergeschoss 
Junges Ensemble Tübingen (ab Klasse 8): 
mittwochs, 18.30-19.30 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Kirche, Probe im Untergeschoss 
Ort: Albert-Schweitzer-Kirche, Beim Herbstenhof 21
Leitung: Kantorin Elisabeth Fröschle 
Kontakt: e.froeschle@gmx.de

Konzertkalender 

DBK | „Auf den Spuren von 
Johann Sebastian Bach“
Sonntag 15.10., 17 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Werke der Bachfamilie und von Freunden und Bewunderern
Jan Fuß, Hannah Blind (Blockflöten), Eberhard 
Becker (Orgel), Blockflötenensemble Reutlingen 
Leitung: Katja Riedel 

ASK | „Streichtrio plus Klarinette – 
unbekannte Perlen der Kammermusik“
Samstag 28.10., 18 Uhr, Albert-Schweitzer-Kirche
Werke von W. A. Mozart, Heinrich Bärmann und Joh. 
Nepomuk Hummel auf Instrumenten der Zeit.
U. Fromm-Pfeiffer (Violine), S. Schindele (Viola), 
D. Steffen (Violoncello), A. Enzmann (Klarinette)

DBK | Musikalische Abendandacht
Freitag 10.11., 19 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Trauer, Sehnsucht, Wehmut (Elegie, Resignation...)
Kindertotenlieder von Gustav Mahler, u.a.
Ingeborg Höhne-Mack (Sopran), Klaus Hügl (Klavier)
Liturgie: Pfarrerin Dr. Inken Rühle

ASK | Komponistenportrait (1) 
Freitag 17.11., 19 Uhr, Albert-Schweitzer-Kirche
L. v. Beethoven: Trios op. 1 Nr. 1 und op. 70 Nr. 1
Jochen Brusch (Violine und Moderation), Andrea 
Schneider (Cello), Friedemann Treutlein (Klavier)

DBK | Kinderkonzert für Kinder ab 5
Samstag, 25.11., 15 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Peer Gynt,  Klassik f. Kinder , E. Grieg, Peer Gynt Suiten 
Tüb. Saxophon-Ensemble, Dirigent: B. Schultheiß
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STADTTEILTREFF 

Stadtteiltreff Wanne
Beim Herbstenhof 3, 72076 Tübingen, Tel. 9804453
info@stadtteiltreff-wanne.de

Regelmäßige Veranstaltungen 
Montag 9 Uhr: Walkingtreff
Dienstag 15–17 Uhr: offenes Café mit Spielen
Mittwoch 10–12 Uhr: offenes Café
Donnerstag 9.30–11.30 Uhr: Müttercafé
Donnerstag 15–17 Uhr: offenes Café

Osteoporose-Treff
4. Oktober, 15–16.30 Uhr
8. November, 15–16.30 Uhr

Wanne-Kneipe
27. Oktober, 19.30 Uhr Wanne-Kneipe extra! 
Chanson, Chanson…! mit Sophia Brickwell und 
Peter Weiß
24. November, 20 Uhr

Ausstellung „Unterströmungen“
Ölbilder von Dorothea Schwarz
Zu sehen vom 07.10.23–08.01.24 zu den üblichen 
Öffnungszeiten und bei den Veranstaltungen.

Lesung 
11. Oktober, 16 Uhr, Lesung von Eva Christina Zeller 
in Kooperation mit dem Stadtseniorenrat

Weitere Veranstaltungen auf unserer Homepage
https://www.stadtteiltreff-wanne.de

Stadtteiltreff WHO
Berliner Ring 20, 72076 Tübingen, Tel. 2570031
sttwho@stadtteiltreff-who.de

06.10., 17 Uhr: Der Stadtteiltreff WHO lädt ein zum 
Thema: „Aufhebung der öffentlichen Rundfunk- 
verteileranlage auf WHO“.

13.10., 18.30 Uhr: Bildervortrag: Rennsteig 
Thüringen – eine läuferische Herausforderung! 
Mit Bernd Glauner, Post-SV Tübingen e.V

14.10., 10 Uhr: Die AG der Tübinger Stadtteiltreffs 
stellt sich vor und lädt ein zur Matinée/Vernissage in 
die Stadtbücherei Tübingen.

17.10., 19.30 Uhr: Landeskundlicher Bildervortrag 
über Japan. PD Dr. Harald Borger.

19.10., 19 Uhr: Filmvorführung „Dreiviertelmond“, 
Traudel Schmidt.

20.10., 18.30 Uhr: „Grübelst Du noch oder handelst 
Du schon?“ Eine Einführung in das systemische 
Denken. Sandra Pfeiffer.

23.10., 19 Uhr: Blau-grüne Infrastruktur für die 
klimaangepasste Stadt. Vortrag. Dipl.-Ing. Architekt 
Joachim Eble.

17.11., 18 Uhr: Vernissage Kunstausstellung 
„Impressionen in Acryl“. Renate und Katja Schmid.

"Blüten Imperium"

Berliner Ring 20
(beim Einkaufszentrum)

Blumenladen

07071 / 99 55 131
urszinyi.84.de@freemail.hu

72076 Tübingen

Eva Urszinyi
Inhaberin

0173 / 72 46 146

Fit in jedem Alter mit Yoga

im „Yogastudio über den Wolken“ 
Kontakt: Karen Erbe-Haberkorn, Tel. 63508 

karenerbehaberkorn@gmail.com
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KONTAKT | IMPRESSUM

Albert-Schweitzer-Kirche

Beim Herbstenhof 21 | 72076 Tübingen
www.asktue.de

Geschä sführendes Pfarramt
Pfarrer Philipp Dietrich
07071 61393 | philipp.dietrich@elkw.de

Gemeindebüro
Di, Mi, Do 9–11 Uhr
Hanna Leonhardt
07071 650623
gemeindebuero.albert-schweitzer-kirche@elkw.de

Vorsitzende des Kirchengemeinderats
Ursula Oswald
07071 64 00 93

Kantorin
Elisabeth Fröschle
07121 63695 | e.froeschle@gmx.de
Kantorei: Tabea Flath
07071 2536344 | tabeaflath@web.de

Mesner
Tonio Wallis
07071 650626 | 0173 3033402

Spenden
IBAN: DE37 6415 0020 0000 2216 07

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

Berliner Ring 12/2 | 72076 Tübingen
www.bonhoeffer-gemeinde.de

Geschä sführendes Pfarramt
Pfarrer Philipp Dietrich
07071 61393 | philipp.dietrich@elkw.de

Pfarramt 
Pfarrerin Dr. Inken Rühle
07071 61484 | dr.inken.ruehle@elkw.de

Gemeindebüro
Di 10–12 Uhr, Do 16 –18 Uhr, Fr 9–12 Uhr 
Sibylle Romano 
07071 62015 | Fax: 07071 65607
pfarramt.tuebingen.dietrich-bonhoeffer-
kirche@elkw.de

Vorsitzende des Kirchengemeinderats
Sylvia Takács 
01703805986 | sylvia.takacs@gmx.net

Kantorin 
Elisabeth Fröschle
07121 63695 | e.froeschle@gmx.de 

Mesner 
Ralf Bähr
07071 6878287 | 0160 97 72 35 21

Spenden
IBAN: DE74 6415 0020 0000 2372 37

Hochschulpfarramt

Hochschulpfarrer Ravinder Salooja
0151 59144533 | ravinder.salooja@elkw.de
www.esg-tuebingen.de

Sekretariat 
Christina Schall
Österbergstr. 2 | 72074 Tübingen
07071 23097 | christina.schall@elkw.de
tuebingen.hochschulpfarramt@elkw.de 
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GOTTESDIENSTE

08.10.2023 18. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dietrich 11 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dietrich
Musikgottesdienst mit Komponistinnen; Kinderk. Musikgottesdienst mit Komponistinnen

15.10.2023 19. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Salooja 11 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Salooja; Kinderkirche

22.10.2023 20. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dietrich 11 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dietrich; Abendmahl
Abendmahl, Kinderkirche 18 Uhr Church@Six mit Pfarrer Salooja

29.10.2023 21. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Salooja 11 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Salooja

31.10.2023 Reformationstag
18 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst aller Tübinger Gemeinden in der Sti skirche mit Dekanin Hege

05.11.2023 22. Sonntag nach Trinitatis
16 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst beider Gemeinden zur Investitur von Pfarrerin Dr. Inken Rühle 
mit Dekanin Hege und Pfarrerin Rühle in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche; anschließend Stehempfang

09.11.2023 Arbeitsgemeinscha  Christlicher Kirchen: Gedenkstunde zum Pogrom am 9. November 1938
19 Uhr Gedenkstunde in der Sti skirche mit Pfarrerin Hartmann und Pfarrerin Eppler

12.11.2023 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Salooja 11 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Salooja
Musik für zwei Violinen Musik für zwei Violinen

19.11.2023 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dietrich 11 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dietrich
mit Konfirmanden zur Friedensdekade; mit Konfirmanden zur Friedensdekade;
Kinderkirche mit Taufe; Kinderkirche

22.11.2023 Buß- und Bettag
19 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Sti skirche mit Pfarrer Salooja; Musik: Junges Ensemble Tübingen

26.11.2023 Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dietrich 11 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Rühle
mit Totengedenken; Musik: Kantorei mit Totengedenken

03.12.2023 1. Sonntag im Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dietrich 9 Uhr Nikolauslauf-Andacht mit Pfarrerin Rühle
Abendmahl (Ev. Messe); mit Chor go.on.gospel 11 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dietrich; Abendmahl
Kinderkirche 18 Uhr Church@Six mit Pfarrer Salooja

Albert-Schweitzer-Kirche Dietrich-Bonhoeffer-Kirche


